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Von den vier Jahreszeiten, den Finsternissen und einem
Merkursdurchgang.

'H
Der Anfing des Winters fallt auf den 2t.

Dezember des vorigen Zahrö Nachmittag 2 Uhr
13 Min., als die Sonne in's Zeichen deS Stein-
docks überging.

Das Früh lings quartai fängt an den
20. März Nachm. 3 Uhr 17 Minuten, wenn
die Sonne in das Zeichen des Widders
eintritt.

Das Sommerquartal beginnt den 21.
Brachmonat Nackmitt. 0 Ubr 4 Min., wenn

Dieses Zahr bringt vier Finsternisse, drei
an der Sonne und eine am Monde mit sich,
dazu einen Durchgang des Merkurs durch die
Sonnenscheibe. Von allen sind bei uns nur der
Merkurdurchgang und die letzte Sonnenfinsternis

sichtbar, und diese beide nur theilweise.
Die erste Finsterniß zeigt sich an der Sonne

den 11. Januar Morgens zwischen 1 und 7 Uhr.
Sie wird ringförmig, kommt aber nur m
Südindien und einigen asiatischen und afrikanischen
Znseln zum Vorschein.

Die zweite begiebt sich ebenfalls an der
Sonne in den Frühstunden des 8. Zuli, nämlich
von Mitternacht bis 5'/z Uhr Morgens. Sie
wird ebenfalls ringförmig und im erüden von
Asien, im Norden von Neuholland und auf
den dazwischenliegenden Znseln sichtbar sein.

Der Merkursdurchgang ereignet sich am
12. November Morgens. Der Eintritt des
Merkurs in die Sonnenscheibe geschieht vor
Sonnenaufgang, 11 Min. vor 6 Uhr; um
7 Uhr 50 Min. wird Merkur die Mitte des

Durchgangs erreichen und alsdann um Vs des
Sonnendurchmessers vom Sonnenrande (oberhalb

links) entfernt sein. Er kann fedoch nur
durch ein Fernrohr mit dunkelgefärbtem oder
geschwärztem Glase beobachtet werden und er-

die Sonne in das Zeichen des Krebses (W)
übergeht.

Das Herbstquartal nimmt seinen Anfang
den 23. Herbstmonat Morgens 2 Uhr 17 Min
zu welcher Zeit die Sonne den Anfangspunkt
des Zeichens der Waage (â) erreicht.

Das Winterquartal beginnt den 21.
Christmonat Abends 8 Uhr 19 Min. mit
dem Eintritt der Sonne in das Zeichen des
Steinbocks (,gK).

scheint als ein kleiner scharfbegränzter Punkt-
Sein Austritt wird um 9 Uhr 51 Min. am
obern Sonnenrande erfolgen. Dieses Phänomen
kann in Australien, Asien, Afrika und Europa
gesehen werden. Der nächstfolgende Merkr rs-
durchgang wird erst im Zahr 1808 stattfinden.

Die dritte Finsterniß trägt sich am Monde
zu, den 17. Dezember Vormittags zwischen
8 und 10 Uhr. Sie wird sich nur auf ein paar
Zoll erstrecken und vorzüglich in Amerika, zum
Theil auch in Asien und Australien sichtbar sein.

Die letzte endlich, nämlich die sichtbare
Sonnenfinsternis brgiebt sich noch am 31. Dezember
Nachmittags. Sie wird bei uns um 2 Uhr
30 Min. anfangen, um 3 Uhr 36 Min. die
Mitte erreichen, wo sie sich dann auf 7^2 Zoll
südöstlich (fast 2/z des Sonnendurchmessers)
erstrecken wird, und nach Sonnenuntergang (d. i.
nach 4>/j Uhr) endigen. Auf einem nur l'/s Meilen

breiten Erdstrich, der sich vom mexicanischen
Meerbusen durch den atlantischen Ocean, das
nordwestliche Afrika und das südöstliche Europa
zieht, erscheint die Finsterniß total, übrigens
wird sie im größten Theil von Nord- und
Südamerika, fast in ganz Afrika und dem größten
Tbeil von Europa sichtbar sein.
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Das grosse Einmaleins.
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